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Der [teraizt hat nur dann dte Stohethett, class j erle kilnstliche
Befruchtune der l trausttere auch zun rrol len Erfolg führt,  wenn'er
\/or jeder Sesanung das Sperüa, sei es frisch odär rrerd.ifrnt und
konderviert ,  aqf $elne Brauohbarkeit  i lberprt l f t .  Diese Prt i fung
muss nikroskoBisch und. bel^d.er normalen KörperLeuitr.;eratur der
Säuger, albo "bei etwa + 37"C erf oIgen. Die Ervrärmung der Präpa-
rate erfolgte bisher nur behelfsmässig mit Spir i tnSbr_ennetn,
0l i lhbirnen, HelzBlatten o.c[g1. So konnten keine zuverlässtgen
Ergebpisse erlangt wetrden. Filrs erste konnte rLas Temperatur-
optlnun niqht genau und dauernd eingestel l t  wert len" Bei zq
räschen Arrhelziön wirrl tlberhltzt, diö Spermien stellen sofürt
ihre Bewegung ein und werr len abgetötet.  Ber al izu ' ' rorsichttgen
und zag;haften rlnhelzen werclen <lägegen clie Spreroien nicht bin-
reichend durchgewärmt, um thre volle Beweglichkej-t zv errelchen,
Aber auch $rerul-d.as Präparat wirkLioh ganz richtig angewärmt war,
ki lhl te es ln Kontakt ntt  t lem aus Metal l ,  einen ausgezeicbneten
tTärneletter, Uestehenrlen ütkroskoptisch rasch auf rlie Räuntem-
peratur ab, dte Spe:mlen verloren thre Seweglichkeit  lsrror sle
noch rlchtlg beobachtet trhd ausgezähLt mren. Der Untersuoh,ende
hatte keine-sicherhett,  ob eine-ger. inge oder fehlende Bewegltots-
kelt Öes SBerrqas wlrklich auf elne -Unbrauohbarkeit cles Materla-
les blncleutetd oder öb das Präparat nur nlcht gentigencl oöer zv
kurz angewärnt oiler rrlelletoht schon erkaltet war.

Un dte Yoraussetzung filr eine sichere Segutachtung des SBemas
zu schaffen. haben üir nach ilen Angaben cler I{erren Doz. Dr,
Raphael  K o 'L  1  e r  und Dr .  Johani  J  a  h  n e l ,  betde von d 'er
BundesanstaLt f l t r  ki l rstLiohe Sefruchtung d.er Haustiere, Wels
(0.ö.  ) ,  e lne k le lne Hi l fse inr ichtung,  d .as

S p e r m o t h e r m

entwiokeltr  Dat Gerät emögltoht €s, noit  einfachen Mitteln t las
Sperna während. der ganaen ÜntefsuohungsdaueS duf d"em MtkroskoE
könstant auf einer Ienperatur \tön etwä + 37"C zu erhalten, -tqrd
Eo Jede !äuschung duroh tenperaturbedingte Faktorün auszuschl, leg-
SETI.

Das Spermothern besteht im wesentl iohen aus zwei Tei len. Der
Helzk8rBer (Nr, 1820) ist  ntt  76 x 72 mm nur wenig grösser als
eln gewöhaLiofrer ObJektträger untl wtrd auch wie ein solcher auf
den öt lekt t lsch des-MikrosEopes aufgelegt .  In  das Innere d ieseg
Heizköipers tst eine kleine Heizspi iaLe eingebaut. Der zum An-
heizen äotwendlge Strom wtrd den Leltungsnetz entnommen und ilber
einen fär WecfrJäfsiron einer bestinmten-spannung eingeriohteten
Regeltransformator (Nr. 7839) gefilhrt. Dteser hat nicht nur d.ie
übltchen Marken für Ein- untl l lüsschaLten, sonrlern znsätzlich
nooh zwet weitere. Bei der Etnstel lung auf eine mit trAnhelzenrl
bezeiohnete Marke steigt die Tenperatrrr rasch ?n, .  sodass d'er
Heizkörper bald seine i ictr t tge Tenperatur erreicht uncl keine
Zetiveriuste entstehen. ZeLgI d.ann-d,as eingebaute Thermometgl

(Nr. 1821-) r l ie r icht ige Unteisuchungstemperatur.vo-n etwa + 37"C,'so 
wtrd äuf eine nit-rrKonstant 77oen bezeiobnete Marke unge-
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sohaLtet. wonach dann cler Hetztisch clauerni[ dte t' ichttge Tempera-
tur häIt ,  Jetzt wird. der erste mit Sperma beschlokte Objekttr?ger
auf den Hetzkörper aufgeLegt, haoh ein paar {uge4bl icken lst das
dtfnle Glas des ÖUSetttiägeis'd.qrchwärnt rrnd. dtö Untersuchung und
Begutachtung kann begtnnen.

Nt. .1820 Heizkörper .  o .  .  .  .  .  .

N r .  1 8 2 1  f h e r h o m e t e r  . . . . . . .
Nr. 7877 Verblndungskabel . )
Nr. TgtA Regettransformator,

e iner  best immten

a  a r b  a  a  a  a a .  a  a  a  a  o  a .  a  a  a  '

f i l r  Wechselstrom
S p a n n u n g  . . . . . . . . . t . .

Zusammenstellung
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/
Vor Ingebrauchnqhne 4ql-$ppar-atur auf $ep |e-i-stu/gsschild des
f iänsförnatori  ( f i .  78tS)'äachsehen, ob bei nf l&biüC[.Voltrr  Jene
Spä""""e in Volt graviäri_tst, welohe i-n rlem !{tule_?":_!r,!^,3?^o
WäLottes-angeschloEsen werden sol1, vorhanden ist.  Den Drehiclopt
d;;-r iänitögÄi-öi i -so arerr;n, 

-oäsä 
der auf dem Dreh!5ropf bef lnü-

fiöire Zeigerp;n[i-zü-aui uärüe ilAustt l-j lzelg!, Dl" klei-ne Kupplung
AäÄ V"tt fäaunäs[ateis (Nrr 7817) an du4 Stecker des l IelzEörpers
iü; . ' iääöt-" t ;äün;-1"+ oieisi i i t tsen gteoker des verbindunsp:
üäuärr-it '  oie-rücüäen aes i iänJroräatois stecken. Den angesctrlos-
senen Hetzkörp; i  wiä einen gewöhnl ichen-Obiektträger auf den
öüJäüt[ i .ött-ää" Mikroskopes"aofl_egen unrl  zwar so, dass sich seln
zentral_es rocü-geiaae uuär-däi wtiTte d.es Ausscturi t teg d"q.ObJekt-
t isches befind.et.  Den Dretr iclöpf Oes Transformators i lber 6ie Marke
nELnn auf cl ie Marke "Anrreiäei ' i -stäirRn. Das Thermometer (wr"- 1821-)
beobachten bis seine Säu1e Äicn + 75oc nähert '  Den Drehlcropf de-s
lransformators auf cl ie Markä-"Konsiänt 77ocn stel len' Aus clem ver-
Jä;dÄuiAts mit einer Plat inöse eine Prbbe'des. sperPas entnehmen'
o iusäs auf  der  Mi t te  e ines Objekt t rägers vers t re ichen und '  mi t  e inet
t ; ;kät"s- 'u"aöätän. tun-*i i  spärna. beöchickten 0bj "kt! :?H:t-. : :-u#
den üeizkörper auf legen, d.ass sich die Spermaprobe, geracte über cem
zentra len tocn des Heiz t t i rpärs-üäf  i "Oet . ' ! "+ .  ö t ;e tc tdräger  mi t  d 'en
betden präparätf iennÄn aes'-t täizkörpers äoi-oi"sän befeEt igen. Das
lr ir . iösr.op äi i  uinÄi opt ik für eine etwa'r.00Jache vergrösserung
?;,ä;-ääi"[ä"t- t"öötää-Äctrromat-obJekti? 10 I  1 un<l Reichert-
$;;s;";lor."rär-i&i 

--äür-aä" - 
Fiaparät - scharf einstellen. Den Spie-

seL des Mik"ä-"täpä6 .ö-Oiärtutt ,  äass- das Gesichtsfeld gPt-r d'F:
fi;ä";"äo''äöi"r unct düst"i "oört zu hell und. blendend, bel-eucltgl
iÄt;-Die Probe riltersuchen. Zvm AusschaLten ilen Drehloropf auf dle

'Marke trAustt stel-1en.
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Begutaohtung

A,
Die Anzahl der sloh ln Geslchtsfeld tlberhatrpt bewegen-
cl.en Spermlen - gletchgtlltlg ob dle Sewegung lebhaft
oder schwaoh ist - wtrd ln Prozenten zuv Zahl der i-n
Gesiohtsfel-al i lberhaupt slohtbaren Spe:mten geschätzt.

] - o o  8 o  r t . . r . . . . . . . . r .  g g h r  8 u t ,
8 o  6 o  f i  . . . . . . - . .  r  ' . . ,  S u t l
5 o  5 o  / "  , .  .  .  .  , . . .  r .  . .  b e c l e n k l t o h ,

5o und wentget f" .. . , . . .. unbrauohbar.

B. Sg.wegli.obkeitsgraö ater s loh -be$'e.genalen Spemteq,

W , . . . . .  Lebbaf te ;  rasoh for tsobre i tende
Bewegung,

I f I  . . .  r . .  nooh gute For tbewegung bel  le tcht

herabges etzter B ewegltchke lt,

f I  r . . . . .  noöh deut l toh Or tevet ' i furderung bei  s tark
vcrrninderter Bewegllohke tt t

I  ? . . . . .  nu i  osz l l l le rÖnde Bewegung ohne Orts-
veränclerung. 

I

Sanen, bet clen dte Qualtfikatlon unter 1O/I,TL liegt, lst unver-
wendbar,

I,iteratur

JAIIIüEIr. Johann rrElnfaohe eLektrlsche Hetzvorriehtung filr die' 
ntkroskoptsohe Untersuchung von. SamerlPr-obenrr
I [ ten. f teiärzt l .Mschr ,  fr .  ( t9+g), e :  ToL - 7o7

BOTIADO$NA, T. r SANGIORGIO, R, u*ooin llpo Ar ta.loltnetto' r lsoa ldabl lde '  
Bei  mtoroscoptorr ,Zoo. teonioa e

Veter tnar ta  I  (1949) ,  5z 745 -  7+8
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